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Liebe Leserinnen und Leser! 
Was soll man da sagen, es ist einfach verrückt. Und bescheuert! Ich meine die Landtagswahlen in 
Sachsen-Anhalt, Berlin und Mecklenburg-Vorpommern.  
Erstmal zu unserer Partei. 9,3% in Sachsen-Anhalt und 12,1% in Berlin sind nun wirklich nicht der 
Anspruch einer Volkspartei. Und wenn man die 5,5% in Baden-Württemberg vom März noch dazu 
nimmt, dann war das Jahr 2026 aus SPD-Sicht richtig grauenhaft. Da klingen die 35,5% bei Manuela 
Schwesig schon bedeutend anders, so ein Ergebnis wünscht man sich gerne überall. Trotzdem 
gehören wir auch in MV nicht zu den Gewinnern. Diese sind bei den Linken (Berlin) und der AfD zu 
verorten. Und trotz aller löblichen Anstrengungen von Seiten der Wahlkämpferinnen und 
Wahlkämpfer scheint es momentan kein Rezept zu geben – MV mal ausgenommen -, um wieder zu 
alter Stärke mit Werten von 30% und mehr zurückzukehren. 
Da fragt man sich, was haben denn die Wahlgewinner der letzten Wochen anders oder besser 
gemacht? In Berlin gab’s im Grunde nur ein Thema: die Wohnungsnot und alles, was dazugehört. 
Gepaart mit einem jugendlichen Auftritt, vor allem in den Sozialen Medien, gewann die Linke gerade 
beim jungen Wahlvolk sehr große Sympathien. Dafür wurden etablierte Parteien entweder 
abgestraft (CDU) oder diese verharrten in etwa auf ihren bisherigen Wahlergebnissen. 
Und die AfD? Gewinnt weiter von Wahl zu Wahl, obwohl ihre Aussagen immer schwammiger und 
unglaubwürdiger werden, je näher eine Regierungsbildung rückt. Scheint wohl doch so zu sein, dass 
die AfD eine reine Oppositionspartei ist, in der es nur darum geht, dem Geplärre von gestern morgen 
noch eins draufzusetzen. Wenn man sich nur auf das Thema Migration bzw. Remigration einschießt 
und versucht, die Herrschaft an den Biertischen zu erobern, dann geht es offensichtlich nur darum, 
irgendwie an die Macht zu kommen und davon persönlich (!!) zu profitieren. Denn der AfD geht es 
nicht darum, unser (!!) Land im positiven Sinne weiterzuentwickeln, was bei der derzeitigen 
politischen und geopolitischen Lage wahrlich nicht einfach ist und worum die derzeitigen 
Regierungen in Bund und Ländern nicht zu beneiden sind, sondern Deutschland schlicht und einfach 
zu verscherbeln. Oder wie soll man sonst das Anbiedern der AfD an Russland verstehen? 
Wie verrückt, wie bescheuert muss man sein, dieser Partei nachzulaufen und deren Sprüche – mehr 
ist es nämlich nicht – ohne Widerspruch und ohne nachzudenken nachzuplappern. Deshalb liegt es 
an uns, sich dagegen zur Wehr zu setzen und die Lügen einer AfD zu entlarven.  
Widersetzt Euch! 
 
Herzlichst 
Euer 
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1. Aktuelles aus dem Ortsverein 

• OV-Vorstand konstituiert sich 
Mit etwas Verspätung hat der wiedergewählte und in Teilen neu gewählte Vorstand des SPD-

Ortsvereins am 3.9. seine konstituierende Sitzung abgehalten. Dabei 
wurden zum einen die Funktionen gemäß dem Wahlergebnis „abgeklopft“ 
und die Aufgaben verteilt. Aus gegebenem Anlass einigte man sich, das 
Thema „Stellvertretung“ besser in den Blick zu nehmen, um bei Ausfällen, 
egal welcher Art, reibungslos weiterarbeiten zu können. Zum anderen 

wurde vereinbart, ein gesondertes Gremium aufzubauen, in dem nicht nur SPD-Mitglieder 
vertreten sein sollten, sondern wo auch UBB’ler und SPD-freundliche Experten berücksichtigt 
werden. Eine Zuteilung von bestimmten Themen hat im kleinen Kreis bereits stattgefunden, 
doch das Gremium soll nach und nach weiter wachsen. Wer sich mit einem Spezialgebiet 
daran beteiligen will, darf sich gerne beim OVV melden. 
 

• Zwischen Kaffee und Krise – der Podcast 
Ein gutes Vierteljahr gibt es bereits die Podcast-Serie von Maxim Winter und Peter Wetsch. 

In der aktuellen Folge – der achten übrigens – stellt Maxim, diesmal 
ausnahmsweise ohne seinen Partner Peter, einige Fragen der Co-
Landesvorsitzenden der BayernSPD, Ronja Endres. In knapp 30 Minuten 
wird geklärt, wer Ronja Endres ist, dass sie Chemielaborantin ist, nach 
eigener Aussage die „beste Tante der Welt“, überzeugte 
Gewerkschafterin und dass sie mit Politik keinen einzigen Cent verdient. 
Und das, obwohl sie zusammen mit Sebastian Roloff ganz oben in der 

Hierarchie der BayernSPD steht. Das kurzweilige Gespräch gibt es wieder auf Youtube und 
kann hier verfolgt werden. 
 

• SPD-Stammtisch 
Nächster Termin ist am Donnerstag, 15.10.2026, 19:00 Uhr, Gasthof Tettmann 
 
Man muss übrigens kein Mitglied sein, um diesen Stammtisch besuchen zu dürfen. Jeder ist 
herzlich eingeladen, mit uns zu plaudern und zu diskutieren. Wer keine Fahrgelegenheit hat, 
kann sich gerne bei uns melden, wir organisieren dann einen Abhol- und Heimbring-Service. 
 
Nächste Termine:  
_ Donnerstag, 19.11.2026, Gasthof Tettmann 
_ Donnerstag, 17.12.2026, Adventsmarkt (voraussichtlich) 
_ Donnerstag, 21.01.2027, Gasthof Tettmann 
 

• Weitere Termine SPD-Ortsverein: 
(siehe auch Homepage) 
_ Montag, 12.10.2026, (vorauss.)  
           Fraktionssitzung Öffentlicher Teil, Gasthof Tettmann 
 
Nachdem sich die Termine kurzfristig ändern können, empfehlen wir den Blick auf die 
Homepage des Ortsvereins (s.o.).  

 (Foto: SPD-OV  
Burgkirchen) 

https://www.youtube.com/watch?v=FCBFzTwBzTE
https://spd-burgkirchen.de/termine/?r=self
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Bei Fragen zu Terminen aus dem Ortsverein, gerne an Josef „Beppo“ Auberger wenden,  
Tel. 08679 911917 oder per Mail josef.auberger@spd-burgkirchen.de 

Termine rund um die Gemeinde: 
 

_ Dienstag, 06.10.2026, 17:00 Uhr 
           Sitzung Bau- und Umweltausschuss, Bürgerzentrum 
_ Samstag, 10.10.2026, 17:30 Uhr 
           BÜRGERFEST - BURGKIRCHNER SOMMER 2026, Habedere 
_ Dienstag, 13.10.2026, 17:00 Uhr 
           Gemeinderatssitzung, Keltenhalle NWS Feuerwehrschule 
_ Dienstag, 20.10.2026, 19:00 Uhr 
           Ortsteilversammlung Hirten, Gasthaus Bartsch 
 

 
 
2. Aktuelles aus der Gemeinderatsfraktion 
  

Sitzung Bau- und Umweltausschuss am 15.09.2026 
Auf der Tagesordnung stand unter TOP 1 „Waldfriedhof Weberau Inaugenscheinname“. Unter 
Leitung von Bürgermeister Michael Prestel erläuterten vor Ort auf dem zukünftigen 
Friedhofsgelände Renate Zehentner und Sebastian Münzer, die in der Gemeinde mit dem 
Projekt zu tun haben, sowie Ulrich Schrankl vom gleichnamigen Gartenbau-Unternehmen den 
gut zwanzig Anwesenden die bisherigen Planungen. Dabei wurden Fragen erörtert zur Gestaltung 
des Geländes, Anordnung der Grabfelder, Kennzeichnung des Areals, Anlage von Parkplätzen und 
eines Zentralpunktes. Aber es bleibt ein öffentliches Gelände, bei dem man außer kleinen 
Täfelchen an den Bäumen keine Hinweise finden wird. Die Urnen müssen verrottbar sein. Je nach 
Größe des Baumes und auch Bodenbeschaffenheit sind bis zu 18 Grabstellen pro Baum möglich. 
Bei den Kosten wurde über 127,00 €/Jahr gesprochen, also in etwa vergleichbar wie bisher. Es 
gäbe auch schon einige Anfragen von Interessenten. Burgkirchen wäre damit die erste Kommune 
im Landkreis, die über eine solche Bestattungsmöglichkeit verfügen würde. 
 
• Zu Top 3.5/3.6 – Verlängerung der Baugenehmigung: 

Für die Errichtung von vier Zwei- und vier Einfamilienhäusern im Bereich „Am 
Anger/Rothäuslweg“, nördlich der Grundschule Hirten, wurde die Baugenehmigung 
verlängert. 
 

Bekanntgaben: 
 

• BGM Prestel: Im Zuge von Ausbesserungsarbeiten wird die Staatsstraße 2356 in der zweiten 
Oktoberhälfte zweimal gesperrt. Die erste Sperrung erfolgt vom 12.10. bis 21.10. von der 
Sensmühle bis zur Abfahrt Ortsmitte und die zweite Sperrung vom 21.10. bis 31.10. von der 
Abfahrt Ortsmitte bis Hohenwart.  
 

Anfragen: 
 

• GR Klaus Kölbl (SPD/UBB) monierte, dass gegenüber dem Bahnhof eine Reihe von 
abgemeldeten Pkw stehen würden. Dieser Bereich, so Bauamtsleiter Ilja Schäfer, ist 
Privatbesitz und deshalb hat die Gemeinde hier keinen Zugriff. 
 

mailto:josef.auberger@spd-burgkirchen.de
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Gemeinderatssitzung am 22.09.2026 
Die Leitung hatte BGM Michael Prestel. 
 
• Zu Top 2 – Verlegung der Gemeinderatssitzung im Oktober 2026: 

Die GR-Sitzung – planmäßig am Dienstag, 13.10. – findet nicht im Bürgerzentrum, 
Seminarraum Inn, statt, sondern in der Keltenhalle in den Räumlichkeiten der NWS 
Feuerwehrschule GmbH. 
 

• Zu Top 7 – Baugesuche; Errichtung und Betrieb von 2 Windenergieanlagen im Altöttinger 
Forst in Burgkirchen a.d.Alz – Antrag 03: 
Nachdem der Gemeinderat vor geraumer Zeit bereits das grundsätzliche „Ja“ für den Bau der 
Windräder erteilt hat, gibt es noch offene Punkte, die vom Betreiber Qair bisher noch nicht 
ausreichend im Sinne der Gemeinde Burgkirchen behandelt wurden. Das betrifft den 
Trinkwasser-/Wasserschutz, die Standfestigkeit der Anlagen, auch Rotorbruch wurde kaum 
behandelt. Die Standorte wurden anderen gleichgesetzt und nicht explizit bearbeitet. Und 
der Chemiepark möchte sich obendrein weiterentwickeln! Der früher als 
Industrievorbehaltsfläche bekannte Bereich verschiebt sich Richtung Nordwesten. Das 
gemeindliche Einvernehmen wurde deshalb einstimmig versagt. 
 

Bekanntgaben: 
 

• BGM Prestel: Der Altenhilfeverein Großsanktnikolaus löst sich auf. Die Situation vor Ort in 
der Partnergemeinde Großsanktnikolaus hat sich in den letzten Jahrzehnten deutlich 
gebessert, weshalb die Unterstützung vom Verein nicht mehr notwendig ist.  
 

• BGM Prestel: Die Regierung von Oberbayern hat mitgeteilt, dass für die Staatsstraße 2356 – 
Abschnitt Freibadkreisel bis Hohenwart – das Planfeststellungsverfahren eingeleitet wurde. 
������Naja, vielleicht geht jetzt doch was voran auf dieser mittlerweile sehr „buckligen“ Strecke.  
 

Anfragen: 
 

• GR Dr. Michael Gerstorfer (CSU) berichtete in Anbetracht der bevorstehenden 
Ortsteilversammlung in Hirten vom Wunsch Gendorfer Bürger, für den Ortsteil Gendorf eine 
eigene Ortsteilversammlung abzuhalten. BGM Prestel verwies darauf, dass Hirten aufgrund 
der Entfernung eine Sonderstellung einnehme. 
 

Bürgerversammlung am 29.09.2026 
BGM Michael Prestel ging auf die wichtigsten Aspekte der letzten Zeit ein und begann seine 
Ausführungen mit Statistik: In Burgkirchen leben zurzeit 10.963 Einwohner, wobei diese Zahl 
aufgrund von 160 Geburten und 167 Sterbefällen im letzten Erfassungszeitraum relativ konstant 
geblieben ist. Neben Kindergärten, Grund- und Mittelschule berichtete das Gemeindeoberhaupt 
auch über Infrastruktur-Maßnahmen und die Problematik mit PFOA. Erfreulich sei die 
Wiederaufnahme der Dyneon im Chemiepark Gendorf, wobei sich die Einnahmen aus 
Gewerbesteuer, da wies er ausdrücklich hin, dadurch erstmal noch nicht erhöhen würden. Im 10-
Jahres-Vergleich liegen die Einnahmen aus Gewerbesteuer bei 7,5 Mio. €, was der in diesem 
Zeitraum niedrigste Wert ist. Besonders am Herzen liege BGM Prestel der Ausbau der 
Digitalisierung, um Prozesse zu verschlanken und den Bürgerinnen und Bürgern unnötige Wege 
ins Rathaus zu ersparen. 
In der anschließenden Fragerunde konnten interessierte Bürger wieder ihre Sorgen kundtun. 
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Bei Rückfragen gerne an Fraktionssprecher Klaus Kölbl wenden, 
Tel. 08679 911121 oder per Mail klaus.koelbl@spd-burgkirchen.de 

 
Hinweis in eigener Sache:  
Die Stellungnahmen zu den Sitzungen geben nur die - aus unserer Sicht - wichtigsten Themen wieder und haben nicht 
den Anspruch an ein Sitzungsprotokoll. Außerdem verweisen wir in diesem Zusammenhang auf die ausführlichen 
Artikel in der Passauer Neuen Presse. 

 
 

 
 
3. Aktuelles, u.a. aus den Nachbar-Ortsvereinen und dem Unterbezirk 
 

• Delegiertenversammlung wählt neuen UB-Vorstand – Jürgen Gastel verabschiedet 
Am 22.9. lud der Unterbezirk Altötting die Delegierten ein, um unter anderem eine neue 

Vorstandschaft zu wählen. Die Versammlung war hochkarätig besetzt, 
denn neben den SPD-Bürgermeistern Florian Schneider (Burghausen) 
und Marco Harrer (Töging) und den UB-Vorsitzenden Sepp Parzinger 
(Traunstein) und Patrick Hüller (Mühldorf) fanden sich noch Christiane 
Feichtmeier, MdL und Betreuungsabgeordnete, und Ronja Endres, ihres 
Zeichens Co-Vorsitzende der BayernSPD, im Bürgerhaus Burghausen ein. 
Einer stand jedoch im Mittelpunkt des Geschehens, weil er „Servus“ 
sagte: Jürgen Gastel. Alle 
Rednerinnen und Redner 

würdigten Jürgen auf ihre Weise, so dass der 
eigentliche Grund für die Versammlung fast 
unterging. Die Wahl des neuen UB-Vorstands 
ging reibungslos über die Bühne, Holger 
Gottschalk bekam wie erwartet 100%ige 
Zustimmung der Delegierten. Zu seinen 
Stellvertretern wurden Martina Völzke, Mirjam Luttenberger, Johanna Friebertshäuser, 

Maxim Winter und Jürgen Fernengel gewählt, Beisitzer wurden 
Heinz Sedlmeier, Christian Reinhardt und Thomas Bohlmann. 
Zu den „Chefs“ der Arbeitsgruppen wählten die Delegierten 
Martina Völzke (SPD Frauen), Maxim Winter (Jusos) und Jürgen 
Fernengel (AfA). Der Vollständigkeit halber sei erwähnt, dass 
sich Stefan Bonauer, Theresia Blaschke, Johanna Schachtl, 
Florian Schneider und Maximilian Gschwendtner nicht mehr zur 
Wahl stellten. Dagegen wurde Ernst Huber, der aufgrund einer 

Reha-Maßnahme verhindert war, als Kassier einstimmig bestätigt. 
Nach der Versammlung stellten sich Ronja Endres und Christiane Feichtmeier zusammen mit 
den Burgkirchner Delegierten (von rechts) Steffi Gumbrecht, Josef „Beppo“ Auberger und 
Maxim Winter (2. v. links) dem Fotografen. Einen TV-Bericht von Allround-TV findet man 
hier. 
 

(Foto: SPD-OV Burgkirchen) 

 (Foto: SPD-UB Altötting) 

 (Foto: SPD-UB 
Altötting) 

mailto:klaus.koelbl@spd-burgkirchen.de
https://www.facebook.com/reel/1147657661018417
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• Der Landtag kommt! 
… hieß es am Donnerstag, 24.9. in Burghausen. Gemeint war, dass eine Handvoll 

Landtagsabgeordneter sich die Zeit nahm, um zum Thema 
Demokratie ihre Meinungen und Vorstellungen der 
Zuhörerschaft auf dem Wasserplatz mitzuteilen. Diese 
wiederum bestand aus interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
und zahlreichen Schülerinnen und Schülern, die mit ihren 
Lehrkräften – darunter Johanna Friebertshäuser – die Gunst 
der Stunde nutzten, den Politik-Vertretern auf den „Zahn zu 
fühlen“. Mit dabei waren Landtags-Vizepräsident Ludwig 

Hartmann – der für die verhinderte Landtagspräsidentin Ilse Aigner eingesprungen war – 
sowie die Abgeordneten Martin Huber (CSU), Markus Saller (FW), Christiane Feichtmeier 
(SPD) und Benjamin Adjei (Grüne). Mit diesem Auftritt in Oberbayern endete eine Serie von 
Besuchen in den einzelnen Regierungsbezirken, die Nähe und Nahbarkeit der Abgeordneten 
vermitteln sollten. Es wäre schön und sinnvoll, den Kontakt zur Bevölkerung auf diese Weise 
weiter zu vertiefen. 
 

• Letzte Radtouren im Landkreis  
Am Samstag, 12.9., startete der OV Kirchweidach in seine Runde, die u.a. über Feld- und 

Wiesenwege bis nach Resch am Holz führte. Nach der 
Tour fand beim Kooperatorhaus ein Dorffest mit Live-
Musik statt, zu dem mehr als ein Dutzend Leute kamen. 
„Das Dorffest war klein, aber fein.“ befand die zufriedene 
OV-Vorsitzende Ruth Flach. Mit Theresia Blaschke war 
auch der OV Burgkirchen mit an Bord.  
Den Reigen der Radtouren durch den Unterbezirk 
Altötting schließt der Ortsverein Garching-Hart am 3.10., 

am Tag der deutschen Einheit, ab. Geplant ist eine Besichtigung mit Führung durch das 
Wasserkraftwerk 3, Schroffen. Start der Tour ist um 13:30 Uhr bei Globus Haufe, Am 
Binderfeld 10. Die Kraftwerksführung findet in jedem Fall statt, Treffpunkt ist um 14:15 Uhr 
am Kraftwerk 3, 84579 Unterneukirchen, Mühlthal 1. Wer sich von Burgkirchen aus per Rad 
anschließen möchte, kann sich gerne beim OVV melden. 
 
 

• Lange Nacht der Demokratie in Burghausen und Altötting 
Am Samstag, 2.10., findet in Burghausen und Altötting die „Lange Nacht der Demokratie“ 

statt. Beteiligt ist dabei eine Reihe von Kommunen in 
ganz Bayern, die sich der Demokratie verpflichtet 
fühlen, um „am Abend vor dem Tag der Deutschen 

Einheit in vielfältigsten Formaten über Demokratie philosophieren, diskutieren, streiten und 
[zu] slammen, wir wollen Musik und Kultur genießen und uns unserer demokratischen 
Freiheiten bewusst werden.“ So steht das in der Ankündigung der Aktion, die der Bayerische 
Volkshochschulverband dieses Jahr koordiniert. In Burghausen beginnt die Aktion um 18:00 
Uhr im Bürgerhaus und weiteren Stationen, in Altötting findet man sich zu einer 
Podiumsdiskussion zu Ideologien und Gewalt um 19.00 Uhr in der Evang.-Luth. Kirche zum 
Guten Hirten ein. 
 

 (Foto: SPD-OV Kirchweidach) 

(Foto: SPD-OV Burgkirchen) 

https://www.burghausen.de/aktuelles-allgemein/lange-nacht-der-demokratie-am-2-oktober/
https://keb-ris.de/event/lange-nacht-der-demokratie-mitten-unter-uns-ideologien-sexismus-gewalt/
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• Weitere SPD-Termine über Burgkirchen hinaus: 
(siehe auch Homepage UB Altötting) 
_ Freitag, 02.10.2026, ab 18:00 Uhr  
           Lange Nacht der Demokratie, Burghausen, Bürgerhaus 
_ Freitag, 02.10.2026, ab 19:00 Uhr  
           Lange Nacht der Demokratie, Altötting, Evang.-Luth. Kirche zum Guten Hirten 
_ Samstag, 03.10.2026, 13:30 Uhr bzw. 14:15 Uhr am Kraftwerk 
           Radtour OV Garching-Hart mit Kraftwerksführung, Schroffen  
_ Samstag, 03.10.2026, 13:30 Uhr bzw. 14:15 Uhr am Kraftwerk 
           Radtour OV Garching-Hart mit Kraftwerksführung  
_ Dienstag, 06.10.2026, 18:00 Uhr  
           Fraktion vor Ort: „Bessere Bildung – Chancengerechtigkeit“, online 
_ Freitag, 16.10.2026, 18:30 Uhr  
           „1. Altöttinger Hirnschmalz Pub-Quiz“, Sportheim TV Altötting 
… und weitere interessante Termine im Unterbezirk Traunstein 

 
 
 
Bis bald! 
 
Euer SPD-OV Burgkirchen 

Diesen Newsletter wurde garantiert KI-frei erstellt und an alle Mitglieder und Interessent*innen versandt.  
Wenn Sie den Newsletter abbestellen möchten, bitte bei Josef „Beppo“ Auberger melden. 
 
SPD-Ortsverein Burgkirchen 
Josef „Beppo“ Auberger 
Hörndlwandweg 11 
84508 Burgkirchen 
Tel. 08679 911917 
eMail: josef.auberger@spd-burgkirchen.de 
 
© 2026 SPD-OV Burgkirchen 
 

https://spd-altoetting.de/termine/
https://www.youtube.com/BaerbelKofler
https://spd-kreis-traunstein.de/termine/

